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Anwendung 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der FORTIS Bau- und Industrieflachschlauch, komplett eingebunden mit 
Leichtmetall-Kupplungen System Storz, ist ausgestattet mit zwei 
Leckageschiebern zum schnellen Abdichten von Löchern und 
Scheuerstellen während des Einsatzes. Im Einsatz kann der Schieber an 
eine defekte Stelle geschoben werden und durch den Innendruck dichtet 
der Leckageschieber das Loch vollständig ab. 
 
Mögliche Anwendungen: Industrie, Baugewerbe, Landwirtschaft, 
Gärtnereien, Schifffahrt, allgemeiner Pumpenschlauch 
 

 
Merkmale 
 
 
 

 
abriebfest, leicht und flexibel, alterungs- und ozonbeständig, beständig 
gegenüber Öl, Benzin und Chemikalien, gefärbtes Garn für erhöhte 
Arbeitssicherheit, zwei Leckageschieber 
 

 
Seele 
 

 
Zweischichtgummierung aus schwarzem SBR-Gummi und weißer NBR-
Kleberschicht 
 

 
Gewebe 
 
 

100 % Polyester hochfest, rundgewebt, Kette 2-fach gezwirnt, 
Leinenbindung 

 
Decke 
 

gefärbtes Garn, orange fluoreszierend 

 
Temperaturbereich 
 

-30 bis +100°C (temporär höher) 

 
Betriebsdruck max.* 
Berstdruck* 
 

 
13 bar (2”+3”) / 10 bar (4”) 
40 bar (2“+3“) / 30 bar (4“) 
 

 
Anschlussarmatur 
 

beidseitig STORZ Saugkupplung, Drahteinbindung 

Markierung 
 
FORTIS C/52mm ..M MADE IN EU F…. 
 

 

EAN Innen- 
 Zoll       mm 

Nenngröße Wandstärke 
mm 

Außen- 
mm 

Gewicht 
g/m 

Länge 
m 

4063726008770 2 52 C-52 1,5 55,0 260 5 

4063726008787 2 52 C-52 1,5 55,0 260 10 

4063726008794 2 22 C-52 1,5 55,0 260 15 

4063726008800 2 52 C-52 1,5 55,0 260 20 

4063726008817 3 75 B-75 1,6 78,2 460 20 

4063726008824 4 102 A-102 1,7 105,5 620 20 
 

*Max. empfohlener Arbeitsdruck des Schlauches oder der max. Arbeitsdruck der eingebundenen Kupplung, je nachdem, welcher geringer ist 
 

 


